
 
N I E D E R S C H R I F T 

 
über die 6. Sitzung des Betriebsausschusses 

am Mittwoch, 29.08.2007, 16:00 Uhr 
Ratssaal der Stadt Telgte,  
Baßfeld 4-6, 48291 Telgte 

 
 
Anwesend: 
 

Ausschussmitglieder 
Annegarn, Heiner  
Brandt, Ulrich  
Dieckmann, Werner  
Eisel, Peter  
Erpenbeck, Wilhelm  
Füssel, Michael  
Gebühr, Gabriele  
Gülker, Julius  
Horstmann, Heinz-Hugo  
Stratmann, Werner  
Wördemann, Hubert  
 

von der Verwaltung 
Hoffstädt, Jürgen  
Langner, Hugo  
 

Gäste 
Frau Dr. Susanne Sindern, Kommunal- und Abwasserberatung NRW 
Herr Dipl.-Ing. Uwe Schielke, Kommunal- und Abwasserberatung NRW 
 
 
 
Es fehlen entschuldigt: 
 

Ausschussmitglieder 
Bauer, Manfred  
Frönd, Lars  
Möllenbeck, Elmar  
Stöcker, Uwe  
 
 
 
Beginn der Sitzung: 16:00 Uhr 
Ende der Sitzung: 17:15 Uhr 
 
 
 
1. Eröffnung der Sitzung 
  

BM Dr. Meendermann eröffnet als Gastgeber die gemeinsame Sitzung der Be-
triebsausschüsse der Abwasserbetriebe Telgte, Everswinkel und Ostbevern.  
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2. Qualitäts- und Umweltmanagement für den Abwasserbereich im Rahmen der 

Kooperation TEO 
- Abschlussbericht 
Vorlage: 2007/144 

  
Frau Dr. Sindern, Kommunal- und Abwasserberatung NRW, händigt Ausdrucke der 
PP-Präsentation vom Abschlussbericht zum QUM an alle Ausschussmitglieder aus. 
Anschließend stellt sie die Ergebnisse der bisherigen Arbeit vor und beantwortet Ein-
zelfragen zu dem Vortrag. 
 
Herr Wilken, Abwasserbetrieb Telgte und Herr Langner, Abwasserbetrieb Ostbevern 
äußern sich zu den bisherigen Arbeitsergebnissen und deren praktische Umsetzung 
aus Sicht der technischen Betriebsleitung. Sie betonen die positiven Auswirkungen 
der Abwasserkooperation hinsichtlich Zusammenarbeit und Effizienz gemeinsamer 
Maßnahmen sowie der zeitgerechten Einführung des QUM im Sinne einer Aufwertung 
für die Kooperationsarbeit.  
 
Die Bürgermeister Dr. Meendermann, Hoffstädt und Banken bestätigen in ihren Vor-
trägen die sinnvolle Einrichtung der Abwasserkooperation als folgerichtigen Schritt zu 
den gestiegenen gesetzlichen Anforderungen in einem kommunalen Abwasserbetrieb. 
Auch betonen sie die sich für alle beteiligten Betriebe ergebenden Vorteile aus der 
Nutzung des dadurch zur Verfügung stehenden Personalpools. 
 
Herr Dipl. Ing. Schielke, Kommunal- und Abwasserberatung NRW, stellt abschließend 
die Ergebnisse des ebenfalls im Rahmen vom QUM eingeführten Risikomanagements 
vor und beantwortet Einzelfragen. Er verteilt die Ausdrucke seines Vortrages an die 
Ausschussmitglieder. 
 
 
Der Abschlussbericht wird zur Kenntnis genommen. 
 
 

3. Anfragen 
  

Es werden keine Anfragen gestellt. 
 
BM Dr. Meendermann bedankt sich für den informativen Verlauf der Sitzung und weist 
abschließend auf die Möglichkeit zur Besichtigung der Kläranlage Telgte hin. 
 
 

 
 
 
___________________      ___________________ 
Michael Füssel       Hugo Langner 
Ausschussvorsitzender      Schriftführer 
 
 
 
gesehen: 
 
 
 
Jürgen Hoffstädt 
Bürgermeister 


